
Ausgiebige Lacher und Beifallstürme
für das neue Stück der Hukl-Bühne

Komödie „Wie wär’s denn, Mrs. Markham“ begeistert die Zuschauer –
Mit etwas Glück gibt es noch Restkarten für die letzte Vorstellung

Zu guter Letzt wusste auch
niemand, dass Alister Spenlow
(Hagen Berger), der Designer
der Markhams, die vermeint-
lich leere Wohnung schon für
sich und Sylvia Hauser (Mai-
lien Hartmann), dem Au-pair-
Mädchen der Markhams, ver-
plant hat.
Als Philip dann im Wohn-

zimmer einen Auszug eines
eindeutig zweideutigen Brief in
der Sofaritze findet, interpre-
tiert er dessen Inhalt mit Hen-
rys Hilfe völlig falsch und be-
schließt, an diesem Abend
doch zu Hause zu bleiben.
Das Chaos ist mit dem Er-

scheinen der beiden Liebschaf-
ten trotz größter Bemühungen
nicht mehr zu verhindern. Zu
allem Überfluss beabsichtigt
die BuchautorinHarriet Brown
(Susanne Grobe), an diesem
Abend unangemeldet einen
Vertrag mit Philip auszuhan-
deln. Die Dame ist überaus auf
Anstand und Sitte bedacht.

Liebesabenteuer nehmen
chaotischen Verlauf
Es kommt, wie es kommen
muss: Die Turbulenzen und
Verwicklungen eskalieren. All
die geplanten und ungeplan-
ten, gewollten und ungewoll-
ten Liebesabenteuer nehmen

ihren charmant chaotischen
und unkontrollierbaren Lauf.
Weiter Schauspieler derKomö-
die waren: Jane Wilkinson
(Christa Schikora) und Walter
Pengbourne (Johannes Blasig).
Als Souffleuse gab Gisela Neu-
mayer Sicherheit beim Pro-
grammverlauf.
Ausgiebige Lacher und Bei-

fallsstürme im Stehen sowie
langanhaltenden Applaus gab
es für die Schauspieler.
Doch so ein Projekt ist nicht

ohne Helfer und Unterstützer
möglich, bei denen sich Stefa-
nie Goyer zu Beginn bedankte.
So kümmert sich die Freiwilli-
ge Feuerwehr Vöhrum um Or-
ganisation und Sicherheit rund
umsDGH. Für einen reibungs-
losen Vorverkauf hat die Vöh-
rumer Bücherstube gesorgt.
Gefördert wird die Hukl-Büh-
ne von der Versicherungsagen-
tur Andreas Pfitzner.
● An diesem Wochenende gibt
es noch einen Theaterabend
im Dorfgemeinschaftshaus
in Vöhrum. Mit etwas Glück
kann man für die letzte Vor-
stellung am Samstag, 24.Mai,
noch ein paar Restkarten im
Vorverkauf in der Vöhrumer
Bücherstube oder an der
Abendkasse im Dorfgemein-
schaftshaus ergattern.

Die Darsteller der Komödie „Wie wär’s denn, Mrs. Markham“ aus Vöhrum. FOTO: PRIVAT

APOTHEKEN

PEINE Stern-Apotheke im Ärzte-
zentrum Tel. (05171)
7699300, Duttenstedter
Str. 15: So. 9-9 Uhr
Südstadt Apotheke Tel.
(05171) 505600, Märk-
linstr. 2: Sa. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, Tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum Tel.
116117, Manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

hin zum „Edelzwicker -Treff “
im Vöhrumer Dorfgemein-
schaftshaus (DGH) alles bes-
tens vorbereitet. Im Mittel-
punkt des Abends stand natür-
lich derDreiakter aus der Feder
von Ray Cooney und John
Chapman. Dafür waren die
Gäste ja gekommen.

Worum geht es
in dem Stück?
Der Inhalt der Komödie „Wie
wärs denn, Mrs. Markham“
handelt im Kern von dem Kin-
derbuchverleger Philip Mark-
ham (gespielt von Oliver Hart-
mann) und seiner Frau Annie
Markham (Stefanie Goyer).
Das Paar lebt ein beschauliches
Leben in der Londoner Woh-
nung. Beide planen, an diesem
Abend zu einem Essen mit an-
deren Verlegern zu gehen.
Philip möchte seinem Ge-

schäftspartner Henry Lodge
(Jürgen Bublitz) die Wohnung
für einen seiner vielen Seiten-
sprünge zu überlassen. Doch
davon darf Annie nichts wis-
sen. Sie hatte allerdings ihrer
Freundin Linda Lodge (Inga
Bronstert), der Ehefrau von
Henry, ihre Wohnung für ein
Schäferstündchen zugesagt.
Davon wiederum hat Phillip
keine Ahnung.

Vöhrum. Die Vöhrumer Laien-
schauspieler der Vöhrumer
Hukl-Bühne haben einen Voll-
traffer gelandet: Soviel ist nach
dem ersten von zwei Vorstel-
lungs-Wochenenden bereits si-
cher. Die Mühe und die vielen
Proben der vergangenen Mo-
nate haben sich gelohnt: Die
ersten beiden Aufführungen
der Komödie „Wie wär´s denn,

Mr. Markham" waren umju-
belt.
Das Interesse an den Thea-

terabenden mit der bekannten
Laien-Bühne ist riesig: 1.200
Karten stehen insgesamt zur
Verfügung, und fast alle wur-
den bereits verkauft. Das hoch
motivierte Team um Bühnen-
leiterin Stefanie Goyer hatte
von der Bühnen-Technik bis

+ NOTDIENSTE AM WOCHENENDE+

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG
Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst im
Klinikum
Tel. 116117, Salzdahlumer
Str. 90: Sa., So. 10-20 Uhr

ZAHNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher
Notdienst
Tel. (05176) 923399:
Sa., So.

TIERÄRZTE

ADENSTEDT Dr. Lutz Zacharias
Tel. (05172) 6258,
Lindenstr. 8: Sa., So.
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